
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Karten gibt's ab dem 27.12.2013 bei: 
 
 
 

Bahnhofstrasse 44. 
Termine auf der Rückseite 

 
weitere Informationen rund um den Rheder Carnevals Club hier im Heft und unter www.rcc-rhede.de  

http://www.rcc-rhe.de/
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Grußwort 

Liebe Närrinnen und Narren! 
Liebe Freunde des Rheder Karnevals!  
 
Am 11. November 2013 verabschiedeten wir das Prinzenpaar 
André I. und Annika I. Klein-Hitpaß und begrüßten in unserer 
großen Karnevalsfamilie Alex I. und Kathrin I. Höing. 
 
Nach dem Motto „Wir verschieben die Flitterwochen, um den 
Karneval zu rocken“ sind wir mit Vollgas in die Session 
2013/2014 gestartet und wieder einmal regiert ein sehr 
junges Prinzenpaar die Rheder Narren. 
 
Wie sicherlich schon einige von euch mitbekommen haben, haben wir in unserem 
Verein viel jungen Zuwachs bekommen. 
Der Verein ist sehr froh, dass diese jungen Leute Spaß am Karneval haben und sich 
für diesen engagieren wollen. Auch ich als neuer 1. Vorsitzender gehöre mit zu dem 
Zuwachs des Vereins. Es ist immer wieder schön zu sehen, dass  die Erfahrung der 
„älteren“ im Einklang der Ideen der „jüngeren“ Mitglieder stehen und jedes Jahr 
aufs Neue gute Ergebnisse liefert. Wie man sehen kann, können „Jung“ und „Alt“ 
wunderbar miteinander arbeiten und auch feiern. Drum „Jung“ und „Alt“ kommt zu 
unseren Sitzungen und feiert zusammen mit uns den Rheder Karneval! 
 
Wir haben auch unsere Veranstaltungen im letzten Jahr verändert, damit alle 
Generationen und Interessengruppen auf ihre Kosten kommen. Das Konzept hat 
sich bewährt! Die Sitzungen waren ausverkauft und die „Altweiber Partysitzung“ 
kam bei den Närrinnen super an. Auch die Kindersitzung, die wir mit dem TV 
Rhede und „BäR“ feiern, wird immer besser besucht. Wie man sehen kann, sind ab 
und zu Veränderungen nötig. 
 
Aber eines werden wir sicher nicht ändern – den handgemachten Karneval mit 
eigenen Aktiven und Ehrenamtlichen. Wir zahlen keine Gagen! 
 
Ich lade Euch noch  einmal ein, durch Euren Besuch Teil des Rheder Karnevals zu 
werden. Bis bald beim RCC. 
 
Mathias Geisler 
- 1. Vorsitzender -  
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Unser Prinzenpaar 

Prinz Alex I. (Höing) 
 Baron derer von Höing von der Burloer Str. 65 zu Rhede 
 Jüngster Spross derer von Höing vom Paßkamp 52 zu Rhede 
 Jüngster Bruder des ehemaligen Kinderprinzen Matthias I. 
 Oberster Controller aller Abrechnungen, Buchungen und Überweisungen des 

Alfried Krupp Krankenhauses zu Essen 
 Ehemaliger Leiter des fürstlichen Zeltlagers der königlichen Kinder- und 

Jugendfreizeit der KJG Rhede 
 Edelster Fußballer der berühmten II. Mannschaft des DJK Rhede 
 Gräflichstes Mitglied in einer Hobby-Senioren-Handballmannschaft, der III. 

Mannschaft des HCTV Rhede 
 Eifrigstes Mitglied des Kegelclubs „VOLLkaracho“ 
 Regent aller Rheder Narren  

Seine Tollität: Prinz Alex I.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Prinzessin Kathrin I. (Höing) 

 Baronin derer von Höing von der Burloer Str. 65 zu Rhede 
 Jüngster und anmutigster Nachwuchs derer von Drees von der Berger Weide 4 zu 

Rhede 
 Nervenstarke Freifrau und Erzieherin im Kindergarten Zur Hl. Familie zu Rhede 
 Anmutigstes, ehemaliges Tanzmariechen von unseren Freunden der LaPaBo 
 Ehemalige Messdienerin der Hl. Familie zu Rhede 
 Fürstliches Mitglied im Stammtisch „De Rheeße Spumantis“ 
 Eifrigste und edelste Studentin der „Pädagogik der frühen Kindheit“ 
 Mutigste Tierpflegerin zweier Wildtiere, Magneto und Phoenix 
 Immer strahlende Regentin aller Rheder Narren 

Ihre Lieblichkeit: Prinzessin Kathrin I. 
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Unser Kinderprinzenpaar  

Prinz Jannis I. 
 Mittlerer Nachkomme derer von Klümper von der Wolbrinkstr. im närrischen 

Viertel zu Rhede 
 Schüler der Klasse 4b der Ludgerus Grundschule zu Rhede 
 Graf des schnellen Balles in der E2 bei der DJK Rhede 
 Baron aller Rheder Hallen- und Freibäder (schwimmt gerne) 
 Herrscher über Fahrrad und Inliner 
 Begeisterter Aquarianer mit Heißhunger auf PMCW  (Pommes Mayo Currywurst) 
 Leidenschaftlicher Fan des FC Schalke 04 
 Munterster Regent aller Rheder Kindernarren 

Ihre Tollität Prinz Jannis I. 

 
Prinzessin Acelya I. 

 Jüngster Spross derer von Kuru von der Gartenstr. zu Rhede 
 Schülerin der Klasse 5b des Euregio Gymnasium zu Bocholt 
 Fürstin des runden Leders in der U11 der DJK Rhede  
 Gräfin aller Quasselstrippen von Rhede (sie quasselt sehr viel) 
 Begeisterte Nutzerin der Deutschen Telekom (telefoniert gerne) 
 Baronin von Malstiften mit Appetit auf Lasagne ohne Pferd 
 Eifrige Anhängerin vom FC Schalke 04 
 Fröhlichste Regentin der Rheder Narrenkinder 

Ihre Lieblichkeit Prinzessin Acelya I. 
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Der Sessionsorden 

 
 
 

 
 
 
 
 
Kreiert von VKF Renzel in Isselburg.  
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Die Proklamationsrede Session 2014 

Helau… 
liebe Narren, es ist wieder so weit, 
wir sind nun in der fünften Jahreszeit. 
Wir gehören nun auch zur Rheder-Prinzenpaar-Tradition, 
drum höret jetzt unsere Proklamation: 
 
Ich bin Kathrin, das ist Alex mein Herr 
und den Karneval, den mögen wir sehr. 
Daher stehen wir hier - als Prinzenpaar heut, 
nicht ahnen könnt ihr, wie sehr uns das freut. 
 
Als erstes wollen wir unterdessen,  
das letztjährige Prinzenpaar nicht vergessen. 
Als wir ihnen sagten, wir werden Ihre Nachfolger sein, 
fing Annika lauthals an zu schrei‘n. 
André jedoch begann uns zum Vogelhäuschen zu winken 
und sagte „darauf müssen wir erst einmal einen trinken“ 
 
Die Zeitung hat es am Anfang direkt versaut, 
aus Kathrin haben sie eine Katharina gebaut. 
Drum möcht ich mich noch einmal vorstellen, dass alle wissen Bescheid: 
Mein Name ist Kathrin Höing, so ist’s gescheit. 
Zuvor hieß ich Drees, das ist allen klar. 
Ein Drees zu sein ist wunderbar. 
Jedoch regte mich auf und ich musste fast würgen, 
wenn die Leute fragten: „Drees, wie der Jürgen?“ 
Nein! Keine Panik auf der Titanic es ist alles gut, 
mit dem Jürgen Drews vom Ballermann haben wir wirklich nichts am Hut. 
 
In Bocholt wurden wir zwar geboren, 
als Heimat zum Glück - ward Rhede erkoren. 
In Rhede fühlen wir uns richtig zu Haus 
und gehen auch abends gerne raus. 
Auf ein Sekt oder ein Bier, 
„Prost“ Ihr Narren rufen wir jetzt hier! 
„PROST“! 
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An Karneval 2008 - da fing alles an, 
verkleidet als Pirat und Bauarbeiter Mann. 
Im Leans am Jackenständer war es dann soweit, 
der erste Kuss, natürlich am Karnevalssonntag, so ist’s gescheit. 
 
In Australien zwischen Känguru und Koala Bär, 
hab‘n wir beschlossen, wir trennen uns nie mehr. 
Am Silvester so dann, am Opera Haus, 
blieb der Heiratsantrag noch leider aus. 
Kathrins Mädels mussten lauthals fluchen, 
denn die entscheidende Frage kam nicht: „Pustekuchen“!!! 
 
Jedoch kurz danach - zurück im Deutsche-Land, 
der Alex die richtigen Worte fand. 
 
Aus Drees wurde Höing, bald auch mit kirchlichem Segen,  
und beide Familien haben nichts dagegen. 
Auch wenn wir beide noch kinderlos, 
ist in unseren Familien immer was los. 
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Besonders angetan haben‘s uns die Kleinen,  
die bringen uns oft vor Lachen zum Weinen. 
Ob als Pirat, Feuerwehrmann, Baby oder Frau Holle, 
als Tante und Onkel schlüpfen wir in jede Rolle. 
Dabei krabbeln wir fröhlich über den Boden  
und rufen lauthals unsere Parolen 
„Wir sind die Piraten  
und schießen mit Tomaten“ 
Die Kinder freuen sich ein Loch in den Bauch 
und unsere Eltern natürlich auch. 
Denn sie sind froh, dass es wir sind und nicht sie 
Die über den Boden rutschen auf den Knie‘. 
 
Ja die Kleinen, die bereiten dir großen Spaß 
auch auf der Arbeit - und nicht nur privat. 
Ach Kathrin, den ganzen Tag nur Malen? 
Nein danke, da hantiere ich lieber mit meinen Zahlen. 
Ich arbeite in Essen - im Krupp-Krankenhaus, 
ja dort controlle ich Mann und Maus. 
 
Ach du hör auf und sieh es ein,  
mein Job kann schöner doch gar nicht sein. 
Das ist doch der Neid, der aus dir spricht, 
weil ich auf Löwenjagd gehen darf und du nicht. 
 
Auch ohne Löwenjagd bin ich sportlich wie fast niemand zuvor, 
auf dem Fußballplatz verwandle ich das ein oder andere Tor. 
 
Oh ja, das weiß ich, das ist allen klar!  
Auf dem Fußballplatz bist du der große Star. 
Von der Mittellinie hast du den Torwart wunderschööön überspielt, 
leider dabei aber auf das eigene Gehäuse gezielt. 
Drum wird auch heut noch vom schönsten (Eigen-)Tor erzählt, 
ja, an diesem Tag warst du wirklich ein Held. 
Ein Hobby reicht dir ja nicht aus, 
drum gehst du auch noch zum Handball außer Haus. 
Und alle vier Wochen vernichtet Ihr so einige Wacho, 
mit deinem Kegelclub „VOLLkaracho“. 
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Du und deine „Spumanti“-Mädels, ihr seid auch nicht ohne, 
besonders du mit deiner Krone. 
Egal ob Sekt, Bier oder Wein, 
bei Euch spuckt keiner ins Glas hinein. 
Vor allem aber zu späterer Stund, 
geht es bei Euch erst richtig rund. 
Wenn du mal während der Woche Langeweile hast, 
bist du im Fitnessstudio zu Gast. 
Doch dazu hast du nur selten Zeit, 
denn du musst was machen für deine Studiumsarbeit. 
Damals als Tanzmariechen im Verein, 
warfst du lange Zeit in die Höh‘ dein Bein. 
 
Beim Fußball haben es unsere Väter als Schalke-Fans schwer, 
denn bekehren können Sie uns nicht mehr. 
Für uns gibt es nur einen Verein, 
die BVB Borussia muss es sein! 
Im Fußball können wir uns immer necken, 
doch im Karneval sind wir gemeinsame Jecken. 
Doch jetzt ganz einfach auf die Schnelle, 
auf den Karneval eine Laola-Welle. 
 
Zum Glück ist der RCC-Vorstand hartnäckig geblieben, 
so können wir uns noch weiter in den Karneval verlieben. 
Auf der Suche nach ihrem Prinzenpaar, 
hielten wir uns – dank Urlaub – ziemlich rar. 
Viermal geklingelt hat´s bei uns vergeblich, 
niemals zu Hause wir waren, ---- ja wirklich. 
Angetroffen haben sie uns dann einem Sonntag, 
da hat’s uns vor Überraschung getroffen wie ein Schlag. 
Nach diesem Abend mussten Sie niemanden mehr fragen, 
denn wir konnten direkt schon sagen: 
„Wir werden das Rheder Prinzenpaar und wissen genau, 
die Session wird genial, RHEDE HELAU!!!“ 
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BLUES GANZE SEITE! 
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Ach ja, Rhede ist ne schöne Stadt, 
auch wenn man Bocholt als Nachbarn hat. 
Wir machen ja über Bocholt keine Witze, 
trotzdem haben wir die höhere Kirchturmspitze! 
Liebe Bocholter, Ihr braucht Euch deshalb nicht zu schämen, 
wir wollten es nur kurz erwähnen. 
Apropos Kirche: Auch hier waren wir aktiv, 
egal ob als Messdiener oder KJG-Lager Chief. 
 
Herr Pastor, was sagst du nun? 
Jetzt hast du‘s auch im Karneval mit uns zu tun. 
Doch damit sei’s auch noch nicht Schluss, 
da du uns auch noch trauen musst! 
Die Flitterwochen, Ihr Lieben, 
die müssen wir leider verschieben. 
Das ist uns aber ganz egal, 
denn wir rocken mit Euch den Karneval!!! 
Rhede HELAU!!! 
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Unser Führungs-Duo 

So wie auf diesem Foto, werden wir die beiden wahrscheinlich 
nie erleben, sie haben sich nämlich nur für den Fotografen in 
die Denker-Pose begeben. Diese Pose und der Anzug, das passt 
einfach nicht zusammen.  

Aber Spaß bei Seite, Mathias Geisler und Detlev Matenar, unser 
neues Führungs-Duo, haben sich in ihren Rollen als Vorsitzender, 
bzw. Sitzungspräsident sehr wohl eingelebt. Detlev hat unsere 

Sitzungen schon in der letzten Session begleitet, während Mathias sich erst 
seit dieser Session im Amt befindet. Wir wünschen den Beiden – und 
natürlich uns und allen Aktiven - eine unvergessliche Session 2013/14!!! 
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Unser Elferrat 

Die Ansicht von oben könnte, wenn sich die Jungs in 
schwarz mal ohne Kappe ablichten lassen würden, bei 
dem ein oder anderen so manch kahle Stelle auf dem 
Kopf erscheinen lassen. Doch die käme natürlich 
ganz klar von der ewigen Maloche für den RCC und 
ist nicht alters- und schon gar nicht erblich bedingt!  

Da ist es ja nur von Vorteil, dass der Elferrat vor zwei 
Jahren eine kleine Verjüngungskur, in Form der „jungen 

Wilden“ erhalten hat. 
Mit dabei sind: 
Max Biermann, Michael Brockhoff, Bernhard Dalhaus, Frank Daniels, Markus 
Geisler, Mathias Geisler, Ingo Hartmann, Thorsten Hartmann, Tilo Hellmann, 
Klaus Heynk, Hendrik Hünting, Robert Ingenhorst, André Klein-Hitpaß, 
Thomas Klümper, Detlev Matenar, Sven Oudemaat, Stefan Pick, Dirk 
Pronten, Phil Rissel, Boris Severing, Ralf Tacke, Karsten Tenhaken, Rolf 
Terhart, Jörg Tidden, Georg Tiemann, Markus Uebbing und Markus Vehns. 
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Elferratsfrauen 

Auf dem Bild sind nur neun Damen der Elferratsfrauen-Abteilung des RCC´s 
abgebildet. Tatsächlich sind es aber ganze neunzehn Frauen, die sich im und 
um den Verein um repräsentative und organisatorische Aufgaben kümmern. 
Die fleissigen Helferlinchen sind: 
Steffi Brockhoff, Annette Dalhaus, Annette Hartmann, Claudia Hartmann, 
Sandra Heynk, Christina Ingenhorst, Petra Kamps, Annika Klein-Hitpaß, 
Caro Matenar, Gabi Matenar, Kerstin Özler-Severing, Silvia Pick, Angelika 
Pronten, Ulla Tacke, Gabi Terhart, Anja Uebbing, Eveline Vehns und Monika 
Warning. 
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Der Vorstand 

Sie sind das Herz unseres Vereins und genauso sind sie auch mit Herz bei 
der Sache. Unser Vorstand, das sind (v.l.n.r.): 
Vorsitzender Mathias Geisler, Sprecher der Wagenbautruppe Robert 
Ingenhorst, Elferratssprecher Dirk Pronten, Hofmarschall Max Biermann, 
Sprecherin der Tanzgruppen Ina Pennekamp, Schriftführerin Annette 
Hartmann, Sprecher der Bühnen-bautruppe Klaus Heynk, Sitzungspräsident 
Detlev Matenar, Kassiererin Anna Ilting und Hofdame Katharina Hartmann. 
Es fehlt auf diesem Foto der Zugleiter Georg Tiemann. 
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Unsere Prinzenpaarbegleiter 

Zu unserem jungen Prinzenpaar, haben wir uns vom RCC 
passend dazu, die ebenfalls noch sehr jungen 
Prinzenpaarbegleiter mit Hofdame Katharina 
Hartmann und Hofmarschall Max – Discokugel -
Biermann ins Boot geholt. Zweiter, ist ja schon im 
vergangenen Jahr im Wagenbau tätig gewesen.  
Das heißt natürlich nicht, dass wir unsere ehemalige 

Hofdame Annette Hartmann aus Altersgründen in den 
Ruhestand geschickt haben, denn dafür ist sie tatsächlich 

auch noch viel zu jung. Nein, sie wird den Vorstand in Zukunft als 
Schriftführerin zur Seite stehen. Danke Annette, für die vier tollen Jahre und 
viel Glück Katharina und Max bei all Euren Auftritten mit den 
Prinzenpaaren! 
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Die Prinzengarde des RCC 

„Ich brauche noch eine Strumpfhose!“ „Ich brauche noch eine neue 
Feder an meinem Hut.“ „Ich muss unbedingt noch mal die neuen 
Schritte bitte langsam durchgehen!“ „Können wir noch mal Spagat 
Training machen?“ „Ahhhh, ich bin so aufgeregt!“ So oder so 
ähnlich hört es sich beim Training in der Prinzengarde an. Und wir 
als Trainerteam, wissen dann ganz genau, „Der 11.11. kann nicht 
mehr weit weg sein!“ Die Vorfreude ist riesig, auf die Session, auf 
die Bühne, auf das Tanzen und auf das Zusammensein mit der 

Karnevalsfamilie. Viele Fragen uns im Oktober ob wir das Training schon wieder 
begonnen haben und oft müssen wir über diese Frage schmunzeln. Denn wir 
trainieren das komplette Jahr. Es gibt zwar eine kurze Pause von 4 Wochen direkt 
nach Karneval, aber ansonsten sind wir zweimal in der Woche in der Halle. 
Sicherlich könnt ihr euch vorstellen, dass es gar nicht so einfach ist, 18 berufstätige 
und studierende Mädels unter ein Dach zu bekommen und somit waren wir in 
diesem Jahr damit beschäftigt noch mal andere Trainingszeiten zu bekommen. Dies 
ist uns nach langem hin und her geglückt. Wir trainieren montags von 19:30- 21:00 
Uhr im DRK Kindergarten Krechting und Mittwochs nach wie vor in der Spoler 
Turnhalle von 19:30-21:00 Uhr. Nachdem der Gardetanz einigermaßen „sitzt“, 
fangen wir mit dem Showtanz an. Der Showtanz wird besonders gerne von uns 
getanzt, weil es jedes Jahr eine neue Herausforderung ist, das Publikum von den 
„Stühlen zu reißen“. Wir haben uns jedenfalls auch dieses 
Mal wieder viele Gedanken gemacht und sind sehr 
gespannt darauf, wie der Tanz 
ankommt. Ein bis zwei Mal im Jahr   
rufen wir die Mädels zu einem 
Trainingstag zusammen, indem 
die Choreographien einstudiert 
und gefestigt werden. Diese 
Trainingstage sind mehr als 
anstrengend und dauern in der 
Regel bis zu 8 Stunden. Umso 
mehr freuen wir uns, wenn wir 
auf der Bühne stehen und mit 
einem Applaus belohnt 
werden. Doch die Prinzengarde 
hat neben dem Trainieren, den 
Auftritten und den vielen 
Terminen seit 5 Jahren 2 feste 
Rituale. Zum einen gibt es im 
Sommer immer eine 
„Tanzmariechentour“ die von 2 Mädels         
geheim geplant wird und unsere 
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Weihnachtsfeier. Wenn ihr im Sommer oder im Dezember viele Mädels auf einen 
Haufen seht, und die auch noch dabei laut sind, dann kann es sein, dass die 
Prinzengarde unterwegs ist. Wir sind sehr stolz darauf, dass diese Rituale bei den 
Mädels schon zur Selbstverständlichkeit zählen, denn das zeigt uns, dass wir ein 
„TEAM“ sind. Leider müssen wir uns dieses Jahr von zwei langjährigen 
Tänzerinnen verabschieden. Sarah Bekker die uns seit 9 Jahren begleitet hat und 
durch einen Umzug leider nicht mehr mit uns tanzen kann und Steffi van der Linde, 
die aus gesundheitlichen Gründen gezwungen ist aufzuhören und das nach 19 
aktiven Jahren. Wir wünschen unseren beiden Mädels alles erdenklich Gute für die 
Zukunft. Für die Session 2013/2014 wünschen wir Ihnen und unseren Mädels viel 
Spaß und gutes Gelingen. Wir sind stolz auf Euch (auch wenn ihr uns manchmal 
ganz schön ärgert) In diesem Sinne auf die neue Session ein dreifach kräftiges 
Rhede: Helau! Neues Prinzenpaar: Helau! Prinzengarde: Helau!   
 
Frederike Barth, Celina Ebbert, Judith Böing, Anne (Franzi) Frankemölle, Janine 
Hübner, Hanna Kuhlmann, Eva Müller, Ina Pennekamp, Anne Rieswick, Ines 
Steverding, Laura Telaar, Carina Tetiedt, Kathrin Egeling, Nicole Wagner, Sandra 
Wagner, Wiebke Wanders, Christina Weikamp, Katharina Schnieder, Rita (unser 
Maskottchen) 
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Juniorengarde. Auftritt eines Tanzmariechens 

Wenn wir mittags von der Schule kommen, heißt es schnell etwas essen, 
Garde-Kostüm anziehen, Zöpfe flechten und los geht es. Hinter der Bühne 
werden wir von unserer Trainerin und den Betreuerinnen sofort 
geschminkt, und dann haben wir eine halbe Stunde Zeit um uns 
aufzuwärmen. Nach dem Aufwärmen stellen wir uns für den Aufmarsch auf, 
alle sind sehr aufgeregt und haben Angst, dass etwas schief läuft. Die 
meisten üben noch ein paar Schritte und dann geht es los. Nach dem ersten 
Auftritt sind alle erleichtert, wenn es gut war. Wir freuen uns über den 
Applaus und die fröhlichen Gesichter der Zuschauer. Danach folgt der Show-
Tanz; es bleibt nicht viel Zeit, da wir pünktlich sein müssen. Also: schnell 
Kostüm ausziehen, Perücke auf, Show-Kleid an, neue Schminke und dann 
geht es schon wieder los. Wir stellen uns wieder auf; die Angst, dass etwas 
schief läuft, ist wieder da. 
 
Nach ein paar Minuten ist der zweite Auftritt dann auch geschafft. Wir 
bekommen endlich die heiß begehrten Orden. Wir ziehen dann nochmal das 
Gardekostüm wieder an, weil wir (wenn es nicht zu spät ist) auch beim 
Finale dabei sein wollen. Es war ein anstrengender, langer Tag, aber es hat 
sich gelohnt zu kommen. Wir tanzen alle sehr gerne und es macht uns viel 
Spaß, auch wenn es manchmal stressig ist. 
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Die Auftritte sind nur zur Karnevalszeit. Ansonsten trainieren wir das ganze 
Jahr, oft auch in den Ferien, zweimal die Woche, mittwochs 17:30 Uhr bis 
19:00 Uhr und samstags von 12:00 Uhr bis 14:30 Uhr, um die zwei Tänze 
perfekt einzuüben. Dazu gehören auch Spagattraining und Krafttraining (für 
die Hebefiguren). Auch das Training ist oft anstrengend, aber wir sind eine 
Truppe und lachen auch viel. Einige von uns tanzen schon seit mehreren 
Jahren und waren schon bei den Minis, andere sind neu angefangen. 
 
Wir, das sind: Marie Bißlich, Celina Bösing, Mere Dillhardt, Ann-Christin 
Elskamp, Annika Gausche, Nadine Gausche, Janine Hebing, Bea Kroesen, 
Jacqueline Kuske, Rebekka Möllman, Vanessa Niewerde, Eva Paßerschroer, 
Hannah Pöhlmann, Aline Schmeink, Jana Tegatz, Laura Tegatz, Jule Wanders, 
Luisa Wanders. 
 
Unsere Trainerin ist: Ines Steverding 
Betreuerinnen sind: Melanie Bösing, Martina Gausche, Marion Wanders  
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Die RCC Minis 

Psssst... Hört ihr das auch ? Seid mal alle ganz leise ! Hört 
ihr auch das Knistern der Blätter ? Und da 
– da brüllt ein Löwe. Oje....bloß schnell 
weg hier ! Aber schaut doch mal hier 

rüber – da hangeln sich 2 kleine Affen von 
Liane zu Liane. Ich glaube sie spielen fangen. 

Und da – seht euch nur die Giraffen mit ihren langen Hälsen an, 
wie sie die Blätter von den Baumkronen fressen. Achtung ! Nicht 
bewegen ! Da vorne lauern Leoparden und fauchen uns an. Wir 
müssen ganz still sein und dürfen uns nicht bewegen. Doch 

selbst die Leoparden 
bekommen Angst... Die 
Elefantenherde ist im Anmarsch 
und bei dem getröööte tauchen 

selbst die Krokodile lieber unter. 
Schnell, wir verstecken uns hinter den 
Bäumen. Puh...zum Glück war das jetzt nur 
ein Traum.. ich hatte schon Angst... 
oder sind das vielleicht doch die  
Minis mit ihrem neuen Showtanz ?  
Seid auf der Hut liebe Karnevals- 
freunde und erschreckt euch  
nicht, wenn ein paar gefährliche 
Tiere auf der Bühne rum- 
springen. 
 

Wir wünschen euch viel Spaß  
in unserer Dschungelwelt! 
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Wir möchten uns ganz besonders bei unseren Betreuerinnen für die tolle 
Unterstützung bedanken und bei unseren Eltern dafür, dass ihr immer hinter 
uns steht. In diesem Jahr werden wir auf dem Karnevalsumzug in schönen, 
neuen und ganz kuschelig warmen Kostümen zu sehen sein. Diese wurden 
uns gesponsort von Firma KaSaTech. Ein ganz ganz dickes Dankeschön dafür! 
 
Wir sind: Djumana Özler, Marie Mümken, Lara Nienhaus, Leah Demming, 
Elena Kostarelos, Anna Brockhoff, Marlise Möllenbeck, Melina Swiatlowski, 
Paula Kabrede, Ida Thebingbuß, Franziska Lensing, Lena Porath, Lisa Radloff, 
Mieke Horstmann 
 
Trainerinnen: Carina Tetiedt, Ines Steverding 
Betreuerinnen: Christina Nienhaus, Hiltrud Mümken 
 

In diesem Sinne wünschen wir 
Allen eine tolle Session 2013/14 

Die Minis vom RCC  
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Solotanzmariechen Sandra und Mathias 

Es ist leider zunächst nur als eine 
einmalige Aktion geplant, würde uns und 
unser Publikum aber sicherlich erfreuen, 
wenn es irgendwann mal ein „Remake“ 
davon geben würde. Gemeint ist der 
gemeinsame Auftritt unseres 
Solotanzmariechens Sandra und unseres 
Vorsitzenden Mathias. Um Euch die 
Entscheidung für eine Wiederholung zu 
erleichtern, hier noch einmal ein paar 
schöne Fotos von Euch beiden!  
 
 

 
 

 

 

 

 
Ab diesem Jahr bin ich wieder solo fuer euch da,  
getreu dem Moto Dancing with the feet is one 
thing but dancing with the heart is another 

             Eure Sandra
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Klumpensonntag Teil 1 

Die Sonne war dem RCC am Klumpensonntag leider nicht hold. Aber das 
strahlende Lächeln des neuen Prinzenpaares Alex I. und Kathrin I., bzw. des 
neuen Kinderprinzenpaares Jannis I. und Acelya I., schob zumindest die 
Regenwolken beiseite. Somit konnte wenigstens das Frage- und Antwort-
Spiel zur Aufdeckung des - auf einem riesigen Bild verfremdeten 
Prinzenpaares - ohne störendes Nass von oben durchgeführt werden. Mit 
viel Witz entlockte unser Sitzungspräsident Detlev Matenar den Zuschauern 
Antwort um Antwort und deckte damit Stück für Stück das Lösungs-Bild auf. 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

Nein, das gibt´s doch 
nicht, schon wieder 
die falsche Antwort!!! 
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Klumpensonntag Teil 2 

Natürlich durfte auch die Begrüßung des noch amtierenden Prinzenpaares 
André I. und Annika I. nicht fehlen. Auch das „Kölsche Mädche“ ließ sich 
nicht vom Regen abhalten und gab einige ihrer Lieder zum Besten. Dann 
wurde es für die neuen Regenten ernst. Ihre Schuhe wurden ihnen 
weggenommen und sie mussten dann den Rest des Tages mit eigens 
angepassten Klumpen durch die Straßen Rhedes ziehen.   
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Klumpensonntag Teil 3 

Dem lieben Gott da oben schien wohl der „Sonnentanz“ unserer Tollitäten 
gefallen zu haben, denn am Nachmittag schob er auch noch die letzten 
Wolken zwischen Rhede und der Sonne fort. Somit konnte der Zug durch die 
Gassen und Kneipen unserer schönen Stadt, zum Teil musikalisch begleitet 
durch die Lustigen Egerländer, noch bis zum Abend in vollen Zügen 
genossen werden. 

 
 
 
 
 

  

 

 

 

Am Ende des Tages kamen da ganz 
schön viele Unterschriften zusammen. 
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Proklamation Teil 1  

Obschon so einige Leute Spätschicht hatten, konnten Detlev und Mathias die 
5. Jahreszeit in einem sehr gut gefüllten Saal beim „Griechen“ einläuten. 
Nicht nur Freunde, Bekannte und Verwandte des Prinzenpaares waren 
zugegen, sondern auch Abordnungen der Stadt Rhede und der 
Karnevalsvereine aus Dingden und Bocholt. Das war dann auch der 
passende Rahmen für unsere Junioren und Senioren, um ihre neuen 
Gardetänze aufzuführen. Ausserdem machte es auch Detlev Brökelschen 
und dem „Kölsche Mädche“ sichtlich Spaß, ihre Lieder vor dieser schönen 
Kulisse vorzutragen. 

 
 
 
 
 
.  
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Proklamation Teil 2  

Es war sicherlich einer ihrer schwersten Gänge, welchen unser Ex-
Prinzenpaar André I. und Annika I. antreten mussten. Wurde ihnen nicht 
nur das Zepter, als Regenten der Rheder Narrenschar abgenommen, nein 
zudem auch noch die Auszeichnung als „aktuell jüngstes Prinzenpaar des 
RCC´s“. Aber wie so manches andere Prinzenpaar in der Vergangenheit, 
gehen die beiden nicht so ganz, denn auch André und Annika (wie sie ab 
sofort heißen werden) bleiben dem Elferrat, bzw. den Elferratsfrauen 
erhalten. 

 
 
 
 
 
 
 

  

Hofdame Annette Hartmann 
wurde ebenfalls verabschiedet 
und das natürlich auch nicht so 
ganz, denn im Vorstand wird sie 
fortan das Amt der Schrift-
führerin bekleiden.  
 
Ihre Abschiedsrede trugen 
André und Annika, wie auch ihre 
Proklamation vor einem Jahr, in 
Reim-Form vor. 
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Proklamation Teil 3 

Um ca. 20.11 Uhr erfolgte der triumphale Einzug des bislang jüngsten 
Prinzenpaares des RCC´s, Alex I. und Kathrin I.. Die Proklamation der beiden 
wurde begeistert vom Publikum aufgenommen, inklusive der spitzfindigen 
Bemerkungen gegen unseren Nachbarn Bocholt (ausgenommen der 
Bocholter Abordnung). Nach der Rede maß unser Bürgermeister Lothar 
Mittag noch die Größe der Prinzessin, leider konnte er ihr nicht noch 
zusätzlich zum Titel der jüngsten Prinzessin, den der kleinsten Prinzessin 
verleihen. Dieser bleibt weiterhin bei Ulrike Hungerkamp.  

 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

Als eingefleischte BVB-Fans, gab´s zum 
Zepter noch ein BVB-Shirt dazu. 
Übrigens, das Kinderprinzenpaar ist Fan 
des Schalke 04 (Anm. d. Red.) 
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Proklamation Teil 4 

Gleich bei seiner ersten Laudatio für den diesjährigen Theoken-Träger, hatte  
unser Vorsitzender Mathias Geisler ein schweres Amt. Musste er doch die 
Auszeichnung posthum an den erst neulich verstorbenen Richard Tacke 
überreichen. Er nannte Richard einen „Individualisten, der nicht immer in 
der ersten Reihe stand“, das zeichnete ihn auch aus. Hat er nicht nur 
jahrzehntelang hinter den Kulissen des RCC´s gewirkt, sondern u.a auch in 
der Gemeinde der Hl. Familie viel seiner Freizeit mit verschiedenen 
Projekten verbracht.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

Richards Sohn Ralf, nahm die 
Auszeichnung entgegen. 
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Proklamation Teil 5 

Natürlich gab es auch einige unschöne Momente bei der Proklamation, denn 
Verabschiedungen sind nie schön. In diesem Jahr traten Helmut Straatman, 
Thomas Übbing  und Uwe Hebing, gemeinsam mit ihren Frauen aus dem 
aktiven Dienst. Auch Elferratsfrau und Ex-Prinzessin Isolde „Isy“ 
Overkämping hing ihren Frack an den Nagel.  
Auch Ralf Tacke wurde standesgemäß aus seinem Amt als Vorsitzender 
verabschiedet und erhielt vom Verein u.a. ein Fotobuch mit Bildern seines 
Werdegangs im Elferrat. Angefangen vom Hofmarschall über seinen 
Auftritten als Ralli Krawalli, bis hin zum Vorsitz über den Verein. 

 
 
 
 
  

Auch das Wirte-Ehepaar Rolf 
und Franziska Hertog vom 
Arbeiterverein wurden bei 
dieser Gelegenheit schon 
einmal vom RCC verabschiedet. 
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Prinzentreffen in Rhede Teil 1 

Samstag, der 26. Januar 2013 stand wieder ganz im Zeichen 
des Rheder Prinzentreffens, dass mittlerweile urigste, 

nicht mehr kleinste, Treffen im westlichen 
Münsterland. In diesem Jahr war sogar ein Prinz 
aus dem „Nahen Osten“ zu Gast in Rhede… Das 

stimmt natürlich nicht. Der Prinz stammt aus 
Raesfeld und ist der Bruder von unserem 
ehemaligen Sitzungspräsidenten Detlef 

Brökelschen, welcher ihn manchmal liebevoll „den 
kleinen Türken“ nennt. Versucht doch einmal, diesen Prinzen auf den Fotos 
der nachfolgenden Seiten zu finden, viel Spaß dabei!!! 
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Prinzentreffen in Rhede Teil 2 

Gastgeschenke in Form von Orden jeglicher Art sind – wie bei jedem 
Prinzentreffen - obligatorisch. In Rhede gibt´s dazu noch die schöne frische 
Rheder Luft, im praktischen 20ml-Trinkbecher, gratis dazu.  
 

 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

 

Prooooost zusammen… 
 
 
 
 

… und wech mit die Sch… 
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Prinzentreffen in Rhede Teil 3 

Liebgewonnene Mit-Regenten wurden aufs herzlichste begrüßt und die 
neuesten Fotos in der Lokalzeitung bestaunt. Nach einer kleinen Stärkung 
hießen unser Bürgermeister Lothar Mittag und Ralf Tacke, unser inzwischen 
Ex-Vorsitzender, die angereisten Regenten aus unserer Nachbarschaft, im 
kleinen Sitzungssaal des Rathauses herzlich willkommen. 
 

  

  

 

 

 

Pfui Deibel, wie kann man 
denn so früh morgens schon 
Sekt trinken!!!  
Ganz einfach, Karnevals-
Regent muss man sein!!! 
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Prinzentreffen in Rhede Teil 4 

Nach dem triumphalen Einzug der Tollitäten ins Rathaus-Foyer und der 
Machtübername unseres Prinzenpaares über die Stadt Rhede in Form des 
riesigen (und schweren) Stadtschlüssels, gab es noch einige musikalische 
Leckerbissen. Dafür sorgte neben dem „Kölsche Mädche“, Detlef und Heti 
Brökelschen, sogar auch die musikalische Abteilung der Prinzengarde aus 
Kleve.  
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Prinzentreffen in Rhede Teil 5 

Die Auswahlkriterien für die Suche nach einem geeigneten Prinzenpaar sind 
seit je her die gleichen. So ist auch, wie sich die letzten Jahre gezeigt hat, das 
Gewicht - sei es vom großen als auch vom kleinen Prinzenpaar - stets 
ähnlich hoch. Wieder wurde die 600kg-Marke deutlich überschritten, 
obschon das Äußere der Viere nicht unbedingt darauf schließen ließ. Aber 
so ein schwerer Knochenbau und dazu der schwere Stadtschlüssel zeigen 
ihre Wirkung!        
  

 

 

 

 

Oder war da etwa doch noch eine 
“fremde” Hand im Spiel? 
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Kinderkarneval Seite 1 

Die Zusammenarbeit und das Zusammenlegen der Veranstaltungen vom 
Jugendhaus BäR, dem TV und dem RCC, haben erste Früchte getragen. Der 
Saal beim „Griechen“ war gut gefüllt mit verkleideten Kindern und deren 
Familien. Für das abwechslungsreiche Programm sorgten, die Moderatoren 
Bambi und Bambu ein Zauberer, verschiedenste Tanzgruppen und natürlich 
das Kinderprinzenpaar Hannah I. und Robin I. 
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Kinderkarneval Seite 2 

Sichtlich viel Freude bereitete der Zauberer. Aber auch die Prämierung des 
schönsten Kostüms sorgte für Spannung und viel Freude, besonders bei den 
Siegern. Die Veranstaltung schreit auf jeden Fall nach Zugabe, so wie die 
vielen zufriedenen Gäste! 
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Das Männerballett 

In dieser Session möchte das Männerballett mal etwas völlig anderes 
ausprobieren, absolut untypisch für Männerballette und fernab jeglichen 
Klischees. Seid also gespannt, was unsere zwölf wackeren Männer um 
Trainerin Simone Hungerkamp da auf die Beine gestellt haben. Mit dabei 
sind: 
Michael Brockhoff, Markus Bröker, Frank Daniels, Roland Effing, Sascha 
Hentschel, Jürgen (1) Notten, Jürgen (2) Schüling, Jürgen (3) Siegert, Sven 
Oudemaat, Jochen Steinrücke, Jörg Tidden und Ludger Wedding. 
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Datt Kölsche Mädche 

Auf unseren Bühnen hat Gudrun Krettek alias „Datt Kölsche Mädche“ schon 
so einige Duette gesungen, angefangen bei den Sitzungspräsidenten über die 
Kiekwoaste Heinz Bruns und dem Bocholter Ex-Prinz Robert I., usw. Bei der 
Vorstellung des neuen Prinzenpaares am Klumpensonntag, hat sie sogar mit 
einem Regenschirm gesungen, das lag allerdings eher an der schlechten 
Wetterlage, als an der gegenseitigen Sympathie. Das zeigt aber auch, wie 
hart im Nehmen diese Power-Frau ist. Wahrscheinlich mit ein Grund, 
weswegen sie uns schon so lange im Karneval begleitet? Wie auch immer, 
wir freuen uns wieder auf Deine Auftritte, Gudrun!!! 
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Das Zugkomitee auf Abwegen 

In den vergangenen drei Jahren zog sich das Zugkomitee, um noch mal Kraft 
und Muße zu tanken, auf die Nordseeinseln Borkum, bzw. Norderney 
zurück. Nun sollte es erstmalig das schöne Emden auf dem Festland sein. 
Wie gewohnt, wurde nicht nur getrunken und gefeiert, sondern auch die 
Umgebung auf dem Rad erkundet. Allerdings nicht in dem gewohnten 
Ausmaß, da man rechtzeitig auf einem ausgedienten Rettungsboot anheuern 
musste. Wie man unschwer erkennen kann, mit einigem Wohlwollen: 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

U.a. stand auch ein Besuch in 
Greetsiel auf dem sonntaglichen 
Ausflugs-Programm. 
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Elferratstour nach Velen 2013 

25 Elferräte 40 Kilometer Strecke 
hin 20 Kilometer zurück 177 Max 
Puls super Wetter und unser 
befreundetet Elferrat aus Velen am 
Ziel das ist der Stoff aus dem die 
Tour 2013 gemacht wurde. Aber 
lasst uns etwas genauer betrachten 

was diese Tour wieder so schön gemacht hat. 
 
Treffen war wie immer um 11:11 Uhr diesmal bei Markus Uebbing (Klaus Heynck 
hatte auch mit organisiert). Diverse Bier und Abstimmungen weiter, unter 
anderem wer denn als nächstes die Tour organisiert  geht es endlich um 12:05 
auf die Stahlrösser. Das Ziel ist natürlich geheim, und bleibt es auch bis wir in Velen 
ankommen. Als erstes zieht es uns Richtung Holland. Bald schon haben wir die 
grüne Grenze überschritten und es dürstet uns. Wir machen also halt und es wird 
gefragt wer denn nun ein Bierchen haben möchte. Ausnahmslos alle Arme zucken 
wie in Trance in die Höhe. Kurze Zeit später gibt es ein etwas ungewohntes 
Grolsch, für die an Bitburger gewöhnten Kehlen. 
 

Dann geht es in Oeding wieder auf deutschen Boden. Hunger 
kommt langsam auf. Aber die Tour geht weiter. Über Weseke 
und weiter über die nicht enden wollenden Pättkes Richtung 
Velen. Bis wir endlich in einer einsamen 
Hütte am Wegesrand unser karges Mal aus 

Brot und Käse zu uns nehmen dürfen. Etwas gestärkt wagen wir 
den Endspurt und wir kommen schließlich um 17:10 Uhr in 
Velen an. Hier erwartet unsere ausgemergelten Körper endlich 
ein Festmal vom Grill. Dankend verschlingen wir Fleisch und 
Beilagen die uns der Velener Elferrat brutzelt. Den Abend verbringen wir mit 
Flunkyball und Susan Albers. Nach einer kurzen Nacht spielen wir noch Bingo auf 

der Kegelbahn und dann geht es 
Richtung Rhede. Diesmal auf 
einem mehr oder weniger 
direkten Weg. Übrigens die 
Touren der jeweiligen Gruppen 
werden natürlich privat bezahlt. 
Nicht das ihr meint wir machen 
Touren auf Kosten der RCC Kasse 
 
 Bis zur nächsten Tour euer Elferrat!  
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Datt Rheeße Blag 

Vor fünf Jahren noch gab es an dieser Stelle im Heft nur eine Abbildung 
einer Geheimakte, anstelle eines Fotos von Uli Holtschlag. Heute, fünf Jahre 
später, ist er bekannt wie ein bunter Hund und gar nicht mehr aus dem 
Sitzungskarneval wegzudenken. Obschon die Bezeichnung „Blag“ nicht mehr 
so ganz zuzutreffen scheint. Solange er sich aber in der Bütt noch als Blage 
benimmt und das erwarten wir ja auch schließlich von ihm, dann soll es so 
sein. Wir wünschen Dir viel Freude in dieser Session, Uli!!! 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

Zum Vergleich: 
Das war Uli vor fünf Jahren, bei 
seinem ersten Auftritt! 
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Der Ladykiller 

Der Mann den die Männer misstrauen und die Frauen verehren:  
„Yeah! The Ladykiller is back in town!“ Im letzten Jahr trat er noch eigens 
für das Prinzenpaar André I. und Annika I. auf. Jetzt konnte 
Sitzungspräsident Detlev Matenar nach langen und zähen Verhandlungen, 
die alle Berliner Koalitionsvertrags-Verhandlungen locker in die Tasche 
steckten, Peter Horstmann in der Rolle des Ladykillers, zu einer weiteren 
Session überreden. Welch groß(artig)er Kerl dieser Ladykiller ist, kann man 
nur mit Bildern ausdrücken. Peter, wir freuen uns auf Dich!!! 
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Lotta Lisa 

Kurz vor Redaktionsende für dieses Heftchen, erreichte uns die erfreuliche 
Nachricht, dass sich keine Geringere als Caro Matenar – alias Lotta Lisa - 
doch dazu erwogen hat, uns auf den Sitzungen mit ihren lustigen Anekdoten 
aus ihrem Leben und denen, von ihr beobachtete Mitmenschen, erfreuen 
wird!!!  
Caro, wir wünschen Dir und selbstverständlich uns, viel Spaß und Freude 
bei deinen Auftritten!!! 
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Altweiber 

Das neue „Party-Konzept“ für die Altweiber-Sitzung wurde sehr gut von den 
„Damen“ angenommen. Die Bestuhlung im Saal wurde eigens dafür um 
mehr als die Hälfte reduziert und im hinteren Bereich Stehtische aufgestellt. 
Auch das Programm wurde umgestellt. Im Klartext: Weniger Bütt, mehr 
Tanz und Gesang! So konnten sich die feierwütigen „Weiber“ mehr auf das 
Wesentliche an ihrem großen Tag konzentrieren. Wir freuen uns wieder auf 
Euren Besuch!!! 
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Umzug Teil 1 

Zu Beginn der Bilderreihe 
„Karnevalszug“ in diesem 
Programmheft, möchten 
wir gerne mit einem Quiz 
beginnen. Was auf diesem 
Bild, ist schon fast typisch 
für den Rheder 
Karnevalsumzug? ... 
Richtig, der absolut 
strahlend blaue Himmel!!! 
Abgesehen von den 
niedrigen Temperaturen, 
welche nochmals durch 
den mäßigen Wind 
gedrückt wurden, 
versammelten sich wieder 
Tausende Zuschauer am 
Wegesrand. Belohnt 
wurden sie durch einen 
wunderschönen Zug, in 
dem sich rund 1200 
Teilnehmer – aufgeteilt auf 
48 Wagen-, Fuß- und 
Musik- Gruppen - alle 
Mühe machten, die 
mitgeführten Wurfartikel 
möglichst gerecht auf den 
ca. 2 km langen Zugweg zu 
verteilen. 
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Umzug Teil 2 

 
 
Auf dieser Seite präsentieren sich die Jungs vom Zugkomitee. Sollte euch 
einer von denen in freier Wildbahn (sprich während des Umzuges) über den 
Weg laufen, bitte einmal heftig umarmen und sich für den tollen Zug 
bedanken. Bietet ihm allerdings niemals etwas zu trinken an, da das 
während der Brunftzeit verpönt ist.   
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Umzug Teil 3 

 
 
Tiere waren auch in diesem Jahr wieder gern genutzte Kostümvorlagen: 
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Umzug Teil 4 

Da hätten wir von der Redaktion doch tatsächlich ein Foto von einem 
überglücklichen Prinzenpaar, bei dem schönsten Tag in ihrer Session, 
vergessen. Das wäre ja ein unverzeihlicher Fehler, darum wollen wir das 
schnellstmöglich auf dieser Seite nachholen. Also: Tataaaaaaaaaa!!! 

 

 
  

Oh, das ist das falsche, einen Moment… 
…Ah, hier: Tataaaaaaaaaaa!!!! 

 

Vorher noch die Wurfhand gut 
in Handschuhen verpacken 
und los geht´s: 
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Wagen- und Fußgruppenprämierung Teil 1 

Als kleiner Anreiz für alle Zugteilnehmer zu Fuß oder mit dem Wagen, hier 
die „Gewinner-Collagen“ der letztjährigen Session: 
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Wagen- und Fußgruppenprämierung Teil 2 

Diese Collagen wurden wieder einmal von unserem Elefrratsmitglied 
Bernhard Dalhaus in akribischer Kleinstarbeit zusammengestellt:  
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Weinkönigin 2013 

Dass der RCC schon seit Jahrzehnten das Prinzenpaar für die Stadt Rhede 
stellt, ist ja hinlänglich bekannt. Darum war der Verein auch prädestiniert 
für die Suche nach der ersten Weinkönigin, für das schon seit Jahren ohne 
Weinkönigin stattfindende Weinfest. Und wie man auf dem unteren Bild 
sehr gut sehen kann, hat der RCC die Aufgabe, auch auf diesem für ihn 
relativ fremden Terrain, sehr gut gemeistert. Danke Larissa Nießing, Du 
machst Deinen Job super!!! 
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Das Letzte  
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Fotojumping der neue 
Trendsport! Achte 
besonders auf den 
Gesichtsausdruck 
dieser beiden 
schrägen Vögel. Wem 
würdest du mehr 
vertrauen? 

Wir sehen uns im Karneval! 

Danke Rolf und Franziska für über 40 Jahre im  
KAB-Vereinsheim „St. Josef“! 

Am 30.11.13 hat  
Rolf seinen letzten  
Tag als Wirt im 
KAB-Vereinsheim 
gefeiert. Hier ein 
paar Eindrücke 
davon: 

http://www.rcc-rhede.de/
mailto:sloed@rcc-rhe.de
mailto:brocky@gmx.net
mailto:fotograf@rcc-rhede.de
mailto:redaktion@stadtgespraech-rhede.de
http://www.druckerei-demming.de/index.html


 

 

  



 

 

 
 

 
 Samstag 15.02.2014 

11:00 Uhr Prinzentreffen im Rathaus 
(Eintritt frei) 

 
 

 Samstag 22.02.2014 
19:11 Uhr 1. Sitzung bei Rössing 

 
 

 Sonntag 23.02.2014 
10:30 Uhr Kinderkarneval zusammen mit BäR, TV Rhede und 

RCC bei Rössing 
 
 

 Donnerstag 27.02.2014 
17:00 Uhr Altweiberfete mit Programm bei Rössing 

 
 Samstag 01.03.2014 

15:30 Uhr Nachmittagssitzung bei Rössing 
(ab 15.00 Uhr Kaffee & Kuchen) 

 
 Sonntag 02.03.2014 

12:30 Uhr Karnevalsumzug 2014 
 

Karten gibt's ab dem 27.12.2013 ab 08:00 Uhr bei: 
 
 
 

Bahnhofstrasse 44 


